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Der Traum vom Eigenheim

Der Wunsch nach Wohneigentum ist in der Schweiz weit verbreitet.
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73% 
der Mieterinnen und 

Mieter wünschen sich 

Wohneigentum.
(Swiss Life, 2019)

Quelle: Swiss Life (2019), BFS (2019) / Bildquelle: Billionphotos.com / Stockadobe.com 

36% 
der Schweizerinnen und 

Schweizer sind 

Wohneigentümer.
(Bundesamt für Statistik, 2019)
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Realität: Bereitschaft ≠ Fähigkeit

Nur ein Bruchteil der Mieter kann sich Wohneigentum leisten.
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AngebotNachfrage

2.1 
Such-Abos von Personen 

pro inseriertem Eigentumsobjekt
(Credit Suisse, 2021)

↓
Baugesuche sind rückläufig 

(Raiffeisen, 2021)

73% 
der Mieterinnen und Mieter 

wünschen sich Wohneigentum
(Swiss Life, 2019)

10%
der Mieterhaushalte erfüllen 

Tragbarkeitsrichtlinien und 

Eigenkapitalerfordernisse
(Zürcher Kantonalbank, 2019)

→ Bereitschaft  

→ Fähigkeit 

Heutiger Fokus

Quelle: Credit Suisse (2021), Raiffeisen (2021), Swiss Life (2019), ZKB (2019) 3
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Fokus Fähigkeit: Eigenkapital

Wie kann das (notwendige) Eigenkapital erlangt werden?

Ich möchte ein 

Eigenheim.

Ich besitze ein 

Eigenheim.
Finanzieren

Anlegen

Bestehendes oder 

potenzielles  Vermögen 

(inkl. Pensionskasse)

Sparen

Absicht ZielVerhalten

→ Inwiefern ist die eigene Bereitschaft vorhanden, 

die Fähigkeit zu verbessern/erlangen? 4
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Zielsetzung

Besseres Verständnis über das Sparverhalten von Schweizer 

Haushalten

Wie wichtig 
ist das Sparziel «Erwerb Wohneigentum»?

Wer
spart für Wohneigentum?

Wieso 
wird für Wohneigentum gespart?

Wie 
wird die Sparzielerreichung 

wahrgenommen?
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Methodisches Vorgehen

Qualitative sowie quantitative Methoden wurden kombiniert.

Quelle: Grimm, Hohgardt & Domeisen, 2020 6



80%
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Erkenntnis I: Wie wichtig ist das Sparziel «Erwerb Wohneigentum»?

Sparziel «Erwerb von Wohneigentum» nur begrenzt populär.

12% sparen für «Erwerb von Wohneigentum»

44% sparen für «Altersvorsorge»

56% sparen für «Ferien»

62% sparen für «Sicherheit»

(…)

Repräsentative Befragung (geschlossen)

2. Befragung 

(geschlossen)
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Erkenntnis II: Wer spart für Wohneigentum?

Mittleres Alterssegment spart am ehesten für Wohneigentum.

23% 4%10%

7%27%

38%21%

zur Miete
mietfrei, 

im Eigentum

Verheiratet, 

in eigetragener Partnerschaft

25 bis 39 Jahre alt 50 bis 64 Jahre
18 bis 24, 

40 bis 49 Jahre

Ledig, 

geschieden

Repräsentative Befragung (geschlossen) 8
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Erkenntnis III: Wieso wird für Wohneigentum gespart?

Sparziel mit weitestgehend positiven Assoziationen verbunden.

Repräsentative Befragung (offen); Skala 1 = stimme überhaupt nicht zu bis 6 = stimme voll und ganz zu

4.57

4.48

… um den Lebensstandard

zu halten? 4.02

3.43

Inwiefern sparen Sie für dieses Ziel, …

… um den Lebensstandard

zu verbessern?

… weil es Ihnen Freude

bereitet?
… weil Sie sich verpflichtet

fühlen?

Altersvorsorge: 5.03

Sicherheit: 4.67

Ferien: 3.26

Sicherheit: 4.24

Altersvorsorge: 3.70

Ferien: 3.26

Ferien: 5.16

Sicherheit: 3.81

Altersvorsorge: 3.55

Sicherheit: 4.22

Altersvorsorge: 3.75

Ferien: 2.50

Erwerb

Wohneigentum
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Erkenntnis IV: Wie wird die Sparzielerreichung wahrgenommen? 

Der Optimismus hält sich in Grenzen.

Repräsentative Befragung (offen)

Erwerb

Wohneigentum

SpardauerSparbetrag

Ø CHF 200’000
59% langfristig 

(mehr als 6 Jahre)

Inwiefern sind Sie sicher, dass

Sie Ihr Sparziel erreichen

werden – hinsichtlich Betrag?

Inwiefern sind Sie sicher, dass

Sie Ihr Sparziel erreichen

werden – hinsichtlich Dauer?
4.02 3.94

Ferien: 4.66

Altersvorsorge: 4.33

Sicherheit: 4.02

Ferien: 4.77

Sicherheit: 4.31

Altersvorsorge: 4.26
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Key Takeaways

Der Wunsch nach Wohneigentum wird wohl nicht überschätzt, 

sondern dessen Erreichbarkeit unterschätzt.

\
Sparmotivation 
Positive Assoziationen

Intention-Behavior-Gap
Absicht äussert sich nur begrenzt in entsprechendem (Spar-)Verhalten

→ Bereitschaft nur begrenzt vorhanden

\

Umsetzungshürden 
Selbstkontrolle und Zeitpräferenz als Herausforderungen

\
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Mythos Wohneigentum

Abbau Hürden? Erhöhung Anreize (Motivation)? Realitätsnähe? 

73% 
der Mieterinnen und 

Mieter wünschen sich 

Wohneigentum.
(Swiss Life, 2019)

12% 
sparen für 

«Erwerb von 

Wohneigentum».

36% 
sind 

Wohneigentümer.
(BFS, 2019)
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Implikationen

Der Weg zum Wohneigentum kann in vielerlei Hinsicht steinig sein. 

Weiteres, vertieftes Verständnis ist notwendig.

Soziale Normen
(z.B. Status)

Dienstleistungen
(z.B. Bausparvertrag)

Staat
(z.B. Förderung)

Angebot
(z.B. Immobilienmarkt)

Weitere Optionen
(z.B. Wohneigentum auf  Zeit)
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